
Vulkan Popocatepetl hat sich beruhigt 
 
Mexiko-Stadt (dpa) - Die mexikanischen Behörden haben den vor einer Woche ausquartierten 
Bewohnern im Umkreis des Vulkans Popocatepetl die Rückkehr in ihre Dörfer erlaubt. Wie das 
Nationale Zentrum für Katastrophenschutz mitteilte, hat sich die Aktivität des rund 70 Kilometer 
südöstlich von Mexiko-Stadt gelegenen Berges inzwischen wieder abgeschwächt. Rund 16 000 
Menschen, die das Weihnachtsfest in Notherbergen verbracht hatten, sollten am Mittwoch nach 
Hause gebracht werden. Mehr als 40 000 Menschen waren aus den Dörfern im Umkreis um den 
Krater ausquartiert worden. In der vorigen Woche ereigneten sich die heftigsten Eruptionen seit 
500 Jahren. 


